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Donnerdtag ben 2. Auguft 1906.

Sallen. den Saalfreid,

it 30 Jafren finben bie Feftipicle in Vayreuth ftatt.
Bis 1586 bam bie Leitung der Feftipiele mit ber Gleic)s
gailtigleit be8 Publifums ju fdmpfen, um bdbann einer
Defjeven Beit entgegenzugehen.  Jegit Debeutet jebe Aufs
fiiljrumg einen neuen Triumph bes grofien Meifterd und
feiner Snhinger. Aus allen Lanbdern frdmen die Wagners
pevebrer Berbei, um ben von den erlejenilen Krdjten vors
getragenes Earbumuqm i laufden. Aud) biejed Jahr
it im Bayreuth eine edle Kunftlerihar vereint. U
Dirigenten fretent heroor: Dr. Hans Riditer, De. Mud,
Feliz Mottl und Siegiried Wagner. Dr. Hand Ridter
wucbe 1843 in Raab (Ungarn) geboren. Gr it ber erite
ftapelimeifter unb beriihmte Dirigent ber Philharmonijden
g:n,me in Wien. Mit Ridhard Wagner eng befreunbet,
war ¢ ibm vergdnnt, 1376 ben ,Nibelungenring” in
Bagreuth bei der Gritauffitgrung qu leiten. Dr. Rarl
Rud ift 1859 in Darmitadi geboren. Er wirtte als
in Biividh, Saljburg, Britun, Gray und
Seit 1892 ijt er Dirigent an ber Konigl Oper
n Feliz Wottl, 1856 in St. Beit bei Wien
, it vom jeber einer Dber lmhmnqmu Berefrer
ma gewefen, @ war lange Jafre Grofh. Vad,
@ewerals :ﬁfhmm i Rarldrube und it jept Senerals
muﬂnr in Mindpen. Siegfried Wagner, ber
b Wagnerd, wurbe 1869 in Lugern
gf.b«n wid Bat fih al Dirigent wie als Lomponift
eimet Ramen gemadyt. @r [ebt fidmbig in Bayreuth.
AW Hauptoariteller find ju nennen: Dr. Alfred von Bary
aud Oresben; ber Baritonift Theobor Bertram, 1869
in Stutigart geboren, frilher an ber lmmd;um Hojoper
unb ber Hojoper in Wien tatig, jept fiir die Berliner Hofs
oper perpflihiet; ber Tenorift Hans Breuer, 1869 in
£5In geboren umd von Julins Kniefe in Bayreut) quss
gebilbet; Dr. Otto ‘Bnc[emuﬂer, qeboren ju Arnsds
walbe, wat fritber in Detmold und Breslau engagiert;
Rudolf Berger, in Briinn geboven, it Witglied bed
Dexfiner Rwigl.

Opernhaujes; Mar Dawifon fammt
aud Sdywedt, war - jehn \nbte in ‘Bxaq engagiert uuh u’i
bed

?np(mﬁm Fleifder: Gb:( wurde 1873 in ‘!Rulbnm
an ber Rube geborest und mwar frither an ber Ronigl. Hojs
oper in Dredben titig, jept gehort fie dem Stabitheater
in ba:dxug an; @llen @Gulbranfon ift in Stodholm
wub in auBgebilbet, fie lebt auf ifrem
Ghriftiania; Paul Knipfer wurbe 1866
in Qalk a. ©. geboven, war 10 Jahre bei dem Leipjiger
Sitabtteater unb ift bereitd feit 1898 Mitglied ber Berliner
Hofoper; Eruft Kraus ift 1863 in Erlangen geboren,
mwat frither in Mnnlmu gaftierte mit gropem Griolg in
Hmerifa unbd ift jest ber Delbentenor ber Kinigl. Oper
st Berfin; Dr. Feliz Kraus flommt aud Wien und lebt
M Reit in &zwg .’yuu QLefiler-Burdard ift eine
Berlinerin und feit September 1900 an bas
Doftheater in ‘&uababm engagiert; Erif Sdmebded
murbe 1868 im Kopenbagen geboven, wirfte an ben
Theatern Wiedbaden, erg undb Hamburg und fam
bann nad) Wien; bdie beribmke Altitin Shumanns
gunf geboren 1861 i iebet bei Prag, gehorte der
$ofoper, dem Hamburger Stadtibeater fowie
ber Berliner an, lebt undb wicft jept in Amerifa.
Bulet fei Marie Wittid) gemannt, bie, in Giefen gee
boren, w BWitgburg fid) ausbilbete und jept als Primas
bouna ber Deelbener Hofoper amgehiet.

M Wigen/djaft uud gumm.

* Der JFebibetrag der Demtihen Jahrhundertansdfteliung
in Bertin beiduit nm auf 100000 Marf, wooon 40000 Viarf von privaten
Cpendert gededt S

* Der Grai 3

und 8
follte in M@mbm fem. Dagu wird ausd Rom gejdyrieben:. Dad it
em ;‘,mu:n tocben ift, mijt im Rom, jondern auj feiner Willa in

Rarmi, Geaf Gregory Stroganof, ein Vetter ded Miicend gleidhen Namens.

'Der reidge Guber Stibbert DHimterlie fein Iojtbares
\!JZumxm bem englijpen Staate mit der Berpfligtung, e8 in Floreny
au lofien. @xjt bet Sudptannahme ber Schentung durd) England jolte die
Stadt Floreny aud) in )Beﬁo ber Sammiung auj Sclof ,Wontugh” ges
Yuj Betretben ded eigend nad) Lombdon gefahrenen Mardyeje La=
und bded Flotentiner Vikigermeijterd ‘Rutrbeit Sppolito Riccolint
bat nummefr der emgliihe Staat tmi bie veidge Schentung verzidytet, jo
mmm,mmxw: neued Mufeumt beherbergt, jombern

P e [ *

KFleischer- Edel

ESchumanr Hemk

Marie Wittich

D O.Briesemeistae

srckard

Die Danptdarfteller der diedjihrigen Bayrenther Feftipicle.

Siteratux,

* Die Kunft der Selbjtverteidignug. Als die erjten Vextreter
bct japantidenn Runjt der Selbjtverteidigung, dem Didhiu- Didjith, in
Guropa auftraten, glaubte man e8 mit Audnafumeerideinungen ju tun u
Haben, mwie etwa unierz Athleten, deren Runft jig nidt jedermann an-
eignen tonne. Das tm )]lnbem-!)leblgmlmtn Betlag (F. W. Gloectner &
@o.) in Qeipsig unter dem Titel ,Die Sunjt der Selbjtverteidigung” er=
miemne Wert von Hojo Tahuji, Profefjor ded Didiu-D)dhittu w Totwo,
aber, bah bas Didiu-Didjuju eine Kunjt iie alle ijt, die fiy jeder,
aud) ber Scywichite aneignen lamnm, unbd welde beidhigt, den ftdutiten
Gegner, aud) wenn er mit bewajjneter Hand anqrent su itberwiltigen.
Die nady der Natur Ded
Budyed veranjdhauliden auf dad Deutlidijte den ‘Em diejer Berteigungs=
funft, die nidyt ald@ Sport bdienen fofl, onbern filx den Ernjtiall gelernt
wird. Webe bem Berbredjer, der e8 mit einem RKenner ded Didhu-Didytyu
aufjunefmen wagte! WMehrere Tumvereine Laben Ddiee Runmjt bereitd in
ihr Lehgprogramm auigenommen, und dad 1o anidaulid) gejdyriebene Bud
von Hojo Talujt witd dem Didtu-Didjitiu gewih zur allgemeinen Cun
iihrung bei und verfelfen.

* Obfteinfodybiidylein fiir den biirgerlidjen und feineren

%ﬂett[df)aft. Dausdbalt, von X. WMertens, new beacbeiter vou Ronigl. Garterinpelior

* Jm Ballen jum RN Bon ber Dinent bei Spisb €, Junge 3u ¢ (Preid 1,50 ML, Berlag von Rud. Bedyrold &
wid dem |, Berl. Lot.-¥ng.* iiber Troms8s beridjtet: Der Comp. tn ) Diejed Bud), weldyed fidy jeit Jahren grdfter

Bellman |it vot dem gleidyen Bcnmum in den Audgang fjeined

bed bidher Ballond
wie jeine Mitarbeiter bejeeit. &x bnnt bejtimmt, die FFafrt nody in diejem
gﬁz angutretest, und nemnt die erjte Septemberwodie ald jpitefien Termin.
aber die Filumg de3 Ballons wie die Beendiqung der Vorarbeitex

Beliebtheit exjreut, liegt nunmehr in adjrer, neu durdygearbetteter Aujlage

vor, &8 ift diejed der jpredjendite Veweid, dai ed allen DHaudjrauen em

unentbefrlider und niiglidger Ratgeber ijt. Dad Bud) gibt auj 168 Seiten

m einfadjer und leidytverjtdndlider MWeije eine genaue Unleitung, wie man

PBaften, Mus, Marmelade, Rraut, Gelee, Latwerge, Sait, dunjts und
et

it MWitte Augujt ju evwarten ijt, jdetut o3 0b er
In ber jweiten Hdljte ded Auguit nod) zwetmal Winditille findet, "bei ber
aflein cine Probejahrt gemad)t werden famn. Dad Geldnde ijt dafiir un=
pimitig, denm et Wiplmgen jillt der BVallon auj Wafjer oder Feldipipen.
— Der Fitrft von Monaco lanbdete dret Erpeditionen, die dad Pring-
Ratl-Botland und die Nordowejtede Spigbergens von der Crofbai bis sur
Uiejbenbai, deren Umrifie auf den Sarten mnod) midn verzeidymet fiud,
lopograpbil) auinegmen. Profejjor Hergejeln miht von der pivitiiden
Jodjt aus die Lumxmnumq bid ju emer HioGe von 20 km. Der holdndiie
LOtiedland® rejtaurierte auj Dder miterdaminjel Bollindijche
Suiber und bringt burd) Sotung aud) die Liejdenbat und die angrenjende
Rﬂbdm sum erjten Male qenau auj die Seetarten.
!Mumué WBallonfahrt nad) dem Stntbvnl
demt Hignen Berjudje ded merifanerd Wellinan, den Nords

Ueber die

mﬁdm:.
| pol mit bem Suitballon au erreichen, vom tecintjchen Standpunite aus bet-

fmd, bat ein Parijer Dirtarbeiter ded ,B. LA den einen der

Der Firma Godard, auj deren Werit der Salion erbaut tit, befragt.
Bobard madyte igm jolgende Winerlumgen: ,Mein  Vetter  Lows
M)l mit BWellman w Korrejponden;. Cr ermartet nidji3 Entideidendes
Augujt. Dad Ballonfaud ijt nad) unjerer Berechnung

Wlbﬁ der Bollendung nabe, und die Fiillung bded Ballond zu
ben Probefahren bat wabrideinlidy begonmen. Wellman mwill dem
Bujall jo wenig wie moghd) iiberfajien und iwird de  Flugveriude
an  bdie dujerite ®remse Dder jiir den Fernjlug qiinjtigen  Jeit
foctieben, Der Elementmotor von 50 Pierdejtdirten fowie die beiden Heinen
wnmomu, von denen der fitnjpferdefvdijtige der Funlentelegraphie dienit
bar ijt, find im bejten Juitande in Spigbergen eingetroffen. Wit glauben
nidjt, dag an dem t:d;mmen Boran)dhlag eme wejentlidie Aenderung vor
pmehmen jein wird, Das Gewidr der Cfjens, die Bebditer

Art berjtellt, fermer wie man Beerenweine,
Jrudytlitore und Objtefjig berettet.  Somit 1jt geradesu iiber alles, wae
man an Objt ju Dauerprodulten wmarbetten fanm, in vortreiflidger
Yujidylup gegeben und jind allen Audjiiprungen Abbidungen in rerGem
Mape beigefiigt. (€3 fommt gerade jur redyten Jeit, da die Objternte 1
@ange ijit und witd jelbjt ber erjabrenjten Haudivau ju niighden Winten
nody iiberreidhe Anregung geber.

@heater und Hujik,

* Gin Telegramm ded Kaijers an Cojima Wagner. Zu Beginn
ber biedjahrigen Bayreutyer Feitipiele tidyete der Kailer von der Nordland:
reije aud nadyjtehended Telegramm an Frau Cojima Wagner: ,3u Beginn
ber buélanngm 'ml;nm]:)xwkle fende tdy Jhmen wmeine berslihiten wid
aufridugen Wiinjdye jite deven gliidlidhen Verlauj und gutes Gelingen.
€8 jind nunmebhr 30 Jahre verjlofjen, dap mein i Gott ruhender Herv
Gropoater in Bayveuth weilte, um Jeuge ju fein der litnjtletijhen Tat,
die Ddort vollbradyt wurde. E& erfiillt mid) mit Freude und Dantbarleit,
daf; Ddiefed erpabene Wert nod) beute in unverdnderter Weije jortbeitehr
und quﬁ-gl witd, jum Ruhme Dded gropen Meijterd wund der deutjden
Stunit.”

* Der Radylafz von , ben bie Neue Brafhms=
@efelicgat demnddyt der Veffentlichlent iibergeven wird, bejtent num Der
L Zeitidrtit {. Mujit’ aud jolgenden Stitden: e Sonatenjiap der 1503
gemelnfam vorn Brahms, \_,d)ummm und Albert Dietrich fomponterten und
Joadyim als © o Jonate; Stadenzen
3u Slavierfongerten von Wozart unb limuwcn, eine Rethe Kanond jiir

b Brak

wutde mit 2700 kg angenommen, der jtindlide Efjenvetbraudy jiic der
Dauptmotor mit 15 kg. JIn den Kalful wurden aud) die Vtengen anju
jourmeluden Regenwaijjers einbejogen, welde zur Hevitellung ded Gleich=
gewiditd die verbraudyte Ejjeny fompenjieren joll.  Diejent und anbderen
tednijgen Eimzelheiten wird ber jadyminntidge Beivat Wellmand in Spige
bergen jept fetne ‘)lulmzmm.lleu sumwenden, damit jejtgejtellt werde, ob alle
‘M.v.zgunq:.z jutrejien, dap der Ballon fich zebn, jwdli, eventuell fitnjzetn

Fage m Dden iiften erhalten tomne. Der Dauptmotor, und died ‘it der
wepentlidie Fortjdritt feit Undrees Crpedition, wird qegen eine gewiiie
Bindijtirte, falld erjordeciid, vetardierend witfen Ilonuen. ©Ob der Flug

nod) 1906 unternomaten wird, hangt vou den meteorologijden Berhaltmifien
BY, ble guzgeit ginjtig jind.*

Ghor und fitr Ghorlteder wtd DOrcheitrationen

:icht cmubemm'r Bejdnge. qeplante Muammu‘qah- bed
witd mit der er Sor
Brahmad-Herzogenberg und Gemablin und Brahms: "(oumlm n.x ynbyr

ibren Anjang nehmen.

Die

* @in englifdh - ftuupﬁfd,t& Theaterbiindnis. Ecr B.mvu
Pramatifer Fernand Vernard Fat zujanumen mit dem ¢ rif
jtefler Denmy Glewd em Sritd gefdyrieben: ,Die Arnun mm 74 bue

i der nidjten Saion am Londomer jramdjijpen Tfeater in Siene
gefen wird.

e

5vnttumimdnmu

_* Der Radfahrer-Kiub
anftaltet am Sonntag, 12,
rennen. €3 finden auier dem Slubremn
wettoolle Chrenpreiie ausgeio werden
negmigung des

(\h:rnmv\m

in ('Fu\burv b. Halle vers

it
4 ver)pridyt
Yeteil:

i eme rege die Rader
mit Rlingel und Hi tein Fabrer
augelafien.  Anmeldungen Stlubs
Birt Peren He

Franle, palle a.

. Ul

i
Berlmner \hvnx. r
y der Tedmt umd
ororluitiyifen, it
4

1yr'fm,

* N
tiub gibt jeimen Wit
barfeit der vom Be
und vom RKaijerlich
der Pierdej

liedern

s = Rolbenhub
die nad) Diejer
legen ju onnes
AU verjteuernde
oder um
vom Autoy
* Bei dem \um
Au nnlll“u” a.
Hamburg und
Frantjurt, gew
Wiener Sportli
vor Meyn-Hamburg.
Ghrenprets ded Pringe
gleidjallé vor MeyneHamburg.
* Jnternationaled dmdnuumt 3n "Rurnlnrq
ber jieventen Runde waren
Jur)vunqenpm von
hen Partie

in

ationalen Weit

Leonhardt jum Remis
mant umd
WMarjfall, W
Snodtobor
Leonbardt

wo du willst?
Alle Miadchen
wichsen jetztihre
Schubs ‘mit

Waiferjtande:  um 3l enfeld Uberpegel 4 2,44,
Unterpegel + 0,32 1. Augujt: Palie unmhulb -+ 1,34, Trotha -+ 1,78,

31, Juii: Bernburg +- 1,20, Galbe Nuterpegel 4 1,80, Oberpege! L 1.56,
Dresben — 1,21, Magbeburg 4 1,28
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Handel und Verkehr.

* Reichsbank. Am 15 Angust wird
Reichsbanknebenstelle erotfnet
* Weitere Preiserhéhung in der Kleineisenindustrie, Der

in Ahlen (Westf) eine

Hypotheken betragen 779400 Mk, von demen rund 693800 Mi-
leer ausgehen.

* Bankier Quellmalz §. Der Inhaber der Sichsischen Bank-
gesellschait Queilmalz & Co., Dresden-Leipzig, ist, wie aus Dresden
gemeldet wird, pldtzlich verschieden, Der Verstorbene war in der
Bankwelt eine sehr bekannte Persdnlichkeit, die in ver-

»K8In, Volksztg.* zufolge ist eine weitere 5proz. bis 10proz. Preis-
erhdhung durch die bergischen Kleineisenfabrikanten nahe bevor-
stehend

* Lodermarkt. Die feste Tendenz hilt dem ,,B. T.“ zufolge un-
geschwicht an, obgleich es vorige Woche zu nennmenswerten Um-

schiedener Hinsicht eine eifrige Titigkeit entfaltete, Er hinterldsst
ein sympathisches Andenken.
* Stettiner Vulkan. Die gri gierung  hat
zwei Torpedozerstdrerboote beim Vulkan in %mtlm zu je 940000
Mark bestellt,
* Bergwer ft K

In der Nihe der frither

sitzen nicht kam Die Provinz war nur schwach am Markt ver-
treten. Der Grosshandel ist zwar nach wie vor sehr ge-
stimmt, aber es fehlt an Material zu grosseren Abschlissen. Die

Zufuhren halten sich nimlich in allen Gattungen in den engsten
Grenzen. Vorrite von Belang sind nirgends anzutreffen. Die Knapp-
heit in den bevorzugten Artikelu fiir die Schuhstoffabrikation ist
noch empfindlicher geworden. Die Preiso sind auf der ganzen
Linie ausserordentlich fest und steigen fortgesetzt weiter.

In

rworbenen d bei Dorsten lisst die Gesellschaft, nach
der ,Rh.-W. Ztg%, seit einiger Zoit Bohrungen nach Steinkohlen
vornehmen.

* Rheinisch-Nassauische Boergwerks- umd Hiltten« Akt,- Ges.
Der Ueberschuss im |. Semester ds. Js. betrug rund 1355000 Mk.
gegen 1180000 Mk. im Vorjahre, unter Verrechnung aller General-
unkosten. Der Vortrag aus 1905 mit 416373 Mk. ist hierin nicht

* Hamburg=-Amerika via
herrscht Freude iiber die Entscheidung dor Hamburg-Amerika-Linie,
auf der Amerikafahrt wieder in Southampton anzulegen. Die Ent-
scheidung der Hamburg-Amerika-Linie wird als Bestitigung der
langjihrigen Behauptungen aufgefasst, dass Dover wegen der dort
herrschenden schlechten Ebbe- umd Fiutverhiltnisse des Kanals nie-
mals die auf es gesetzten kommerziellen Erwartungen erfillen oder
die gemachten kolossalen Ausgaben rechifertigen wiirde, obwohl die
Hafenbehdorde in Dover jetzt die Schwicrigkeiten fiir nur voriber-
gehend erkldrt.

* Die Deutsche Orient-Bank. Die von der Dresdener Bank,
dem A. Schaaffhausenschen Bankverein und der Nationalbank ins
Leben gerufene Deutsche Orient-Bank hat ihre Organisation vollendet
und ihren Geschiftsbetrieb in Konstantinopel, drien, Kairo,
Brussa in vollem Umfange aufgenommen. Sie ist die erste deutsche
Bank im Orient und ist dazu berufen, gegen die bisher hier
herr d i und fr dsil Banken ein Gegengewicht
zu bilden. Als Hauptaufgabe kommt dabei in Betracht, fir dic
deutsche Industrie und den deutschen Handel im Orient einzutreten.
Sie ubernimmt daher das Inkasso aller Wechsel und Dokumente,
deren Zahlung bisher die nach dem Orient arbeitende deutsche

Industrie durch die ausldndischen Banken veranlassen musste. Diese
hatten jedoch gerade fir die deutsche Indust: kein besonderes
Interesse und waren auch nicht in der Lage, diese Auftriige so ein-

gehend zu behandeln. Die Deutsche Orient-Bank nun besorgt jetzt
die Rimessen auf die Linder, in denen sie Niederlassungen besitat,
sowie auch das Inkasso auf Griechenland, Bulgarien, Rumdnien,
Serbien, Malta, Cypern, Kreta, Marokko, Persien. Sie sucht so das
Inkasso der deutschen Exporteure bei sich zu zentralisieren, wo-
durch wiederum den deutschen Exporteuren der Vorteil einer Ver-
billigung und Vereinfachung des Geschiftsbetriebes erwichs! Zu-
gleich sucht die Deutsche Oricnt-Bank dem Interesse der deutschen
Kaufleute dadurch zu dienen, dass sie in grossem Umfange Auskinfte
erteilt. Fir den Reiseverkehr nach dem Orient kommt dann noch
in Betracht der Kreditbriefverkehr, der bisher ebenfalls in Hinden
ausserdeutscher Banken lag. Die Niederlassung der Deutsehen
Orient-Bank in Brussa endlich ist vomn Wichtigkeit wegen der
Rosendlgewinnung Brussas, ¢

* Sprengstoff-Industrie. Ueber die jetzige Lage
dussert sich die Direktion der
folgenderm
weiter versch
britannien im Juni v. J. aufgelds

in Dynamit
Nobel Dynamite Trust Company
hift hat sich die Konkurrenz
die Preiskonvention fiir Gross-
worden, Die Verkaufspreise sind
in Grossbritannien und an mehreren aussereuropdischen Markten
auf einer so niedrigen Stufe angelangt, dass sie keinen Nutzen mehr
lassen. In einzelnen Fiilen mus: man um sich das Ge-
schift zu erhalten, Abschliisse zu Preisen titigen, die nur eben die
Kosten der Rohmaterialien und Lohune deckten. Dass trotz alledem

das Ergebnis des Jahres eine wesentliche Besserung erfahren hat,
ist zum Teil der erhdhten F: tion, durch welche die Ge.
stehungskosten verbiliig: wurden, zu vordanken, hauptsichlich abor

nach Kriegsmaterial, die fast allen Unter-

ekt oder indirekt zu den Einki
gen, Nutzen gebracht haben.
en Gosellschaften ist auch

ften unserer
Der Geschiftsgang
im laufenden Geschiftsjahre

der einazc
befriedigend.

* Die Nordhiuser Kaliwerke, Aktiengesellschaft, in Essen
(Ruhr) bringen nuomehr die Resteinzablung von 50 Proz. aut die
Aktien zum Einzuge, und zwar je 25 Proz. am 15. August und
15, September. Der Schacht hat die Teufe von oma 100 m erreicht.
* Preussische Bodenkredit-Aktienbau Juni dienten
3362 Millionen Mark Hypotheken und 4,3 mumneu Mark Wert
papiere, zusammen 340,5 Millionen Mark (am 3l. Dezember 1905
330,8 Millionen Mark) als Deckung fiir die 338,1 Millionen Mark
(am 31. Dezember 1905 327,2 Millionen Mark) ir Umlauf befind-
lichen Piandbriefe.

* Braunkohlenwerk Zwenkau in Konkurs, Auf Antrag des
Konkursverwalters sind dieser Tage die dem Braunkohlenwerke
Zwenkau gehorigen Grundsticke und Koblenabbaurechte zwangs-
weise versteigert worden. Ersteher ist Herr Ingemieur Richard
Hippner in Groitzseh auf das Meistgebot von 110000 Mk. Ge-

nbegritfen.

* Mathias Stinnes in Miilheim a. d. Rahr. Die , KdIn. Vatg.“
meldet den Ankauf der Kohlengrosshandlung Gebritder Mellinghott
in Milheim a. d. Ruhr durch Mathias Stinnes fiir 1250000 Mk.

Leipziger Produktenborse.
Locopreise vom 31. Juli, mittags 1 Uhr.

Die Preise verstehen sich erste Kosten (exkl. Provision, Cour-
tage usw.) frei Leipzig gegen bare Zahlung.
Schon.

Weizen per 1000k discher 17 8 Mk. bez. u B,
auslindischer 193 )2 Mk. bez. u. B. Still.

Roggen per 1000 kg netto inlindischer 153—161 Mk. bez. u. B.,
auslindischer 165 Mk, B. Still.

Gerste per 1000 kg netto Braugerste, hle;[gu —,— Mk, Mahl-
und Futterware 125—154 Mk

Hater per 1000 kg netto inldndischer lﬁ?—!tﬁ Mk. bez. u. B,

auslindiseher 170—184 Mk. bez. w
Mais per 1000 kg netto amcrxk'mlscher l3h—l4’ Mk.
ruudur 140—145 Mk. bez, u. B, Cinquantin ldl—llw) \(k bez

Rups pcr 1000 kg netto 243253 bez. u. B., feuchter unter Notiz.
Rapskuchen per 100 kg netto 12,50—13 bez. u. B.
Ribdl, rohes, per 100 kg netto ohne Fass 5575 Mk. bez.

Ruhig.
Berfiner Produktenbérse vom 31 Juli

Die amtlich festgestellten Preise waren am Frihmarkt:

Weizen, mrk 17800—I181,00 Mk. ab Bahn, September 17
Mark, Oktober 1 Mk., Dezember 178 178,00 Mk.

Roggan, inlind. meuer 132,00—152,30 Mk. ab Bahn, September
153,50 Mk., Oktober 154,75 Mk, Dezember 156,00 Mk

Gerste, inlind. Futtergerste, mittel u. gering 140,00 — 148,00 Mk., gute
149,00—157,00 Mk.. russ. u. Donau leichte 121,00—125,00 Mk,
amerik. 116,00—121,00 Mk. ab Bahn und frei Wagen.

Hater, alter mirk., meeklenb, pomm, preuss., pos u. schles, fein
187,00—194,00 Mk, mittel 180,00— 186,00 Mk., gering 172,00 bis
1790) Mk, russ. fein 169,00—178,00 Mk, mittel u. gering
163, lJ\)—lh:!»,OO Mk. ab Bahn und frei Wagen.

Mais, amerik. mixed guter 140,00—142,00 Mg,
138,00 Mk, abfailender 138,00
133,00 Mk. frei Wagen.

Erbsen, in- u ausidnd. Futterware mittel 153,00—161,00 Mk.,
teine und Taubenerbsen 162,00—176,00 Mk. ab Bahn und frei
‘Wagen.

Weizenmehl 00 22,50—24,75 Mk,

Roggenmehl O u, I 19,70—21,80 Mk

Weizenkleie 9,80—10,50 Mk

mittel 134,00 bis
—133,00 Mk, runder 130,50 bis

Roggenkleie 10,20—10,70 Mk.
Lupinen, gelbs 150,00—160,00 Mk, blaus 125,00—135,00 Mk.
Preise um 2!, Uhr (nicbt amtlich):
Weizen Tendenz: Fiau. Juli —,— Mk, September
Mark, Oktober 174,50 Mk., L\amuxbor 177, w )lL
Roggen. Tendenz: Flau. Juli —,— Mk, September
Mark, Oktober 154,00 Mk., Dezumber 155,2 \I
Hater. Tendenz: Flau Juli k., September
Mark, Oktober 149,50 Mk
Mais. Tendenz: Flaw Juli —— Mk, September 128,50 Mk.
Ribdl Tendenz: Still. Juli —,— Mk, Oktober 36,60 Mk,
Dezember 36,70 Mk.
Haflee,

Hamburg, Dicnstag 31. Juli, abemis 6 Uhr.
Good average Santos per S ¢ Gd, per D
per Mirz 41'|, Gd, per Mai 413/, Gi Stetig.
Zucker,
Magdeburg, Dienstag 31. Juli
zucker, bS Grad obne Sack 8,35--8,55

Kafleemarkt
403, Ga.,

Zuckerbericht Korn-
Nachprodukte, 75 Grad obne

! Stimmung: Stetig.  Brotraffinade 1 ohme Fass
1 hrystallzuckcr 1 mit Sack ,— Gem. Raftfinade mit
Sack 18,25. Gemischte Melis mit Sack 17,75 Stimmung:
Stetig.  Rohzucker 1. Produktion Transit trei an Bord Hamburg

per September 17,40 Gd,, 17,45 Br., per Oktober 17,35 Gd., 17,45 Br,,
per Oklober-Dﬁamber 17,40 Gd., 17,50 Br. Rubig, stetig.

Hamburg, Dienstag al .Inll abends 6 Ubhr. Zucker.
markt Riben-Rohzucker I, Produk: Basis 839, Rendement neus
Usance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Juli —,—
per August 17,30, per Oktober 17,45, per Dezember 17,55, pvrlln
17,80, per Mai 18,00. Stetig.

Z ¥

Usber die uachstenonden Firmon ist dss Koakursverfairen erdffmes
onkursgeriohts ist * adtig, in Klanmern bei.

worden Der Sitz d
gefiigt; die Daten sind: der e Ablaanf der A
die erste und der Mt

I\au(mann A. Ascher in Berlin (27/7, 1179, 233,

J. Strick in Bocholt (27/7,

Kaufmann 1. Machoozek in Gleiwitz (27/7, 1 9, 22;8, 19/9).

Fabrikant K. Jirgens in Goslar (27/7, 258, 28,

Spediteur H. Bader (Nachlass) in Grimmen (25/7, 258, 168, 17/9).

Zigarrenh. G. Chr. M. Schmidt (Nachlass) in Kiel @77, 108,
3058, 20/9).

Strumptwirker H. Jos. Hieronymus in K3in . Rh. 27/7, 23,
2218, 10/10).

Kaufmann F. Kubinski in Lissa i P. @777, 258, 218, 159).

Handelsges. Ubach & Heer in Sablon (Metz, 26/7, 4/9, 2118, 11/9).

Bauuntern. K. Adam in Metz (27/7, 49, 21/8, 11/9).

Kaufmann K. Jakob (Nachlass) in Mélhausen (28(7, 18/8, 238, 238).

Keufmann W. Henningfoid (Nachlass) in Minster mp 109,

3118, 10/10y.

Hotelbes, A. Schiller in Miinster @87, 5/9, 29/8, 3/10).

Kaufmann F. Sehaletzki in Myslowitz (27/7, 25/8, 188, 8M).

Kaufmann Adolt Wolff in Niederschdnhausen (Pankow, 24/7, 88,

16/8, 4/10).

‘llmnmkmnm\ss Sekr. A. Leutsch (Nachlass) in Posen @@7[7,

9.
Miller in Rodenberg (27/7, 10/, 16/8, 1/10).

Ansied

Kaufmann T‘l

Schiffsbewegungen :

* Berlin, 31. Juli (Kaiserliche Marine) ,Condor* ist am
15, Juli in Herbertshdhe eingetroffen. ,First Bismarck ist mit
dem Chef des Kreuzergeschwaders am 30. Juli in Schanhaikwan
eingetroffen und an demselben Tage von dort nach Tschifu in Bee
gegangen. ,Luchs® ist am 3l. Juli in Schanghai eingetroffen und
geht am 1. August von dort nach Tschifu in See. Der heimkehrenda
Transport der von den Schiffen des Kreuzergeschwaders abgeldsten
Besatzungen ist mit dem Dampfer ,Borussia“ am 30, Jull in Port
Said eingetroffen und hat am 31 Juli die Reise nach Hamburg
fortgesetzt, ,,Stein* ist am 30. Juli in Christiania eingetroffen und
geht am 6. August wieder in See. ,,Grille* ist am 28. Juli in Ham-
burg eingetroffen und am 30. Juli wieder in See gegangen. ,Frithjot*
ist am 28 Juli in Libeck eingetroffen. ,Schwabe; wHydne,
»Delphin® und ,Ulan® sind am 30. Juli von Kiel in See gegangen.

Friedmann & Co., Bunkgeschat’t,

schdtzt sind die versteigerten Gegenstinde auf 534 Mk., die

per Juli 17, 17,30" Br.,

per Augu 17,30 Br

Halle a. — Poststr, 2.
Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten:
Nach- | An- Nach- | An-
frage | gebot frage | gebot
Adolfsgliick abg. . Schieferkaute . .| 800[ 1650
Albrechtshall Schligel u. Eisem| 110] 130
Barbara pfl. Siegfried I . . .| 3075/ 4050
Beienrode . . Thiringen . . .| 6000( 6100
(‘arlsgluck P i Verden abg. . .| — 800
Carls s Warmeloh . . —_ 225
Lemrum o Wendland . . 77| 825
Desdemona . . . Wilhelmshall , .| 14000{ 14200
Deutschland i Wintershall . 13000] 13200
Dortmund e DT
Emilienhall . . . 500(5 As 98\ 101
Grossherz, € nphie Blsumrckshall Akt.. 79 81
Giintershall . . 45 49
Hansa Silberberg .
Hedwigsgliick . 159! 161
Heldrungen Frladrlch:hall AkL 140 142
Hermann 1T 609, Hattorf . - w
Immenrode . Heldburg Akt. 100, 102
Johannashall .’)l)“{ lo Kriagersh.. Akl 99 102
Juliushall . . . 750y Ludwigshall
Kaiser Rotbart Vorz.-AkL AR 125 127
Konigshall . . . 509/ Neubleiche-
Mansfelder Kuxe . rode Akt, . 128 130
Mehrum . . Prinz Adalbert — 96
Moltkeshall . . Ronnenberg Akt. 177} 180
Neu-Wunstorf . . Sigmundshall alte
R; unsb«rg g - IR CARE . e e 258] 260
Sachsen-Weimar . 925} 950
abgeschlossen am 1. August 10 Ubr vormittags.
Tendenz: Fest.

Berlin. Bankdiskont 4v2%0, Lombardzinsfuss 54290, L dzinsfuss 3950/,
oy 2 | o3| 86.900 Griesh.A.8 84 13 ns.co..rv (824,506 |Vorwohk, mm: 212,750
& | m‘"‘ Funds u. Stauts pap | o] Ecmseaer 12 14411000/ WarstGris VA, 3 [182:005
2 3,‘ g6, onopol |229.90b mmmn £
- o4 5 ZBD Ja A \) 1017 ﬂi nw 5\1:13 SXQ 3 ",BS.Oﬂnlllﬁv Al
g 3 Oest.-Ung.Sta 786 | 75.7506,
R g ‘ |a \do. Ergnazsnerz| 3 | 87. aou | 15.006
= i {8 102, Hvp.-Be. ‘W\ 74 150 30G ‘uﬂa:!i 1214.50nG/ app. Tisfoonr 2 79,780
88de | ‘ ‘T & 106 4000 mm. § |182.0056|Concordia rgh,12 (845,000G amy 89.0006,
= a | 0. Paiert | 41 100.4( udis |1ss 600 Consol mmn 123 |447.75h 10.76G
g® 82y .g\ 98,308 o, Siber | 4100.60) nal . 6ol Gold ] 86.006 1
S e 1860Lces 4'280.80% |Ivangorod Domb il164.50 72.28G |Wickl. Kipper
S35k 3 | 70.84bB!Kosiow-Woron. | 714 sn« Ihordd, Emmu +'(100.2556 Gothasr Gracer, B [1€2.0000) D 100.7 648 Wiel. 4 Hardim,
2 o =8 . 0|n4.75(} Hambg fiys.-BK. ms 5058 ¢ 168.250 | WilkeGasom.V.A|
Bl §2 H 41110.256 i1 andr.Dorim.[12 209.28G
2 2 g G | Koniged, Var.| u 12: 256G ucnm Ui nnw\ 1 85,3006/ Mark. uam-‘ 84.006G |1
£ | £ bG L pz1g.Ore 174,405 0 338,906 |Wirk-WatfBrgw 17 |269.00G
§ B 400G | Magdeb. 132,006 co. nm a 1'7(189.60G | (hash. Kinb.
2482 G | oo Privisank| § [129.008 | ¢o. Vicwair] 8 |134.00. [ 28 824.80G |  argoDptse] —
o 3 : E l 151.80G 4. ionb, 116,006 Atig Briomal1
—ES E 95.80G 17 [302.60G |Wassen, borgn] 3546
B i121.8 10 {16760 Mang. & Schmrt. 7506
182843 1115006 Nihm. KechaGo. o
;. ® @40 128,76 A6, %
: £ e =t 109.70b || ;l
2 g el :0016|
q S 506
£ s tal £isb.0. 8.5 00,
o - D M G| I1al. Mittelmeer, 0b
2 | B £ o r.Pac. v '\:Gl
A ¥
£ 5 G
S S 1 do. — oo v
sHl@ £ | Preussisch 84.606
(<] .o @ g, —-=_ |da, bl
o2 4% Rh.-Westt, 108.758 |
\ 2 E E | . so oo A P 0. G
3 Sichsische uisch ¥
e = i U9l 34| 97.708 | | Schlesisch, ] P "ml_‘_'& ¢ 0
a2 klnmcugs M 3 0T FriPaowg 4| 90.80 B
> 3 | | 28.30u6| de. | 31| 94000 (8 !
g2 e Xt 160.0006/do.Ju.1luk.1914| & (101.50G of
@ . 99 4 147,606 |do. I u.iV. 9\5‘ 4 102.6C8! 5b
88K 3 4 0G (Br. Hann, 3if 96.250 551
- A 4147.80G |k LIV 4 110076 5G
pall é Nieceriausiizer | P! 3 g
02 fordh.Vere LA 31
aml ., ' 36
Z e G -——-———— W M 2 gy 2
4! Rusiindische Feads. |toncrs: m'. - ‘; k ": 95.00G oy
z | - Iy e o] 3 JI00ZSE Miteimer, . an oY e < 7‘
PR G (415 do. innore, 44| O B Print Henry 39.5006! do. 3 5. 101 5 3
S a3 do. Seasers A; 26:00n | et Eieas] 0 | 41060 Fovi 6. x|41 4 160,80 B \ rgm, Bokr 18 (31 102,000 lieigidie bate
2 5 A 3 ' g5 A3 & |102-1008 i 185G o e, " 96-c00 1o 44125, gm b s W10, [16: 75h 7 b oz Santn 1008 ot
= 5 % g 31 ori Stattiner Vullan(1é [250,75b [Frass. Suske. )
g Iau‘ Pidor 250 g:.u (A | & i na.aac] Eiscabann- P"‘" o”‘“o‘- ema. Py |\ o6 ’cn g &mm.zbm' oil233. Siolly. Tk AR |10 178808
od v, e D 262 6. Kazsenme e 423, 00w ur. i o I (3822000 Cott: et Yole
Fe=s -4 08208 [Ma 1604| & (105:25h | e wesnans  |100-30m Noek. £-p1e.1] & 14 Brasil. Sank £.0.] m‘leaaohnw ar i 26,500 |Kalie, Asonersi|10 {172.2665] Victor 6 [144.00G St R
Bodes :l “- W/ oeio0m| e vieesl 4l 96300 lcreN.e1.18%0 4 [106.306 [Meckl HoPlé 1.006C Brauasche.Bok | 5'/118.00b (Blumwedlseafl 74(126.9050] attowiz3arzy.10 (201106 Vogt &WolT . .| T (176,768 —

Die

\"’ Teptere b




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


